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Der Bundesminister für Ernährung, 
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111 A 1 3530 d - 1678/52 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


ßetr.: Kleine Anfrage Nr. 307 der Fraktion der FU (BP-Z) 
- Nr. 3889 (neu) der Drucksachen - 
Schutz der Klein- und Mittelmühlen 


Zu der oben näher bezeichncten Anfrage 
nehme ich wie folgt Stellung: 

Es ist mir bekannt, daß die wirtschaftliche 
Lage insbesondere der Klein- und Mittel- 
mühlen infolge der bestehenden Übersetzung 
der gesamten Mühlenkapazität und des d adurch 
bedingten ungewöhnlich scharfenWettbewerbs 
bei der Kalkulation der Mehlpreise schwierig 
und angespannt ist. Die mir nach den geltenden 
Gesetzesbestimmungen allein zur Verfügung 
stehende Möglichkeit ergibt sich aus § 4 des 
Getreidegesetzes. Danach kann ich zur Sidier- 
stellung einer gleichmäßigen Versorgung der 
Bevölkerung mit Mehl und Brot und zur Be- 
seitigung einer unwirtsdiaftlidien Übersetzung 
den Umfang der Vermahlung von Brotgetreide 
in den Mühlen durch Rechtsverordnung re- 
geln und die Höhe des Verarbeitungsrechtes 
der einzelnen Mühlen festsetzen. Diese Fest- 
setzung würde sich insbesondere auch zu 
Gunsten der Klein- und Mittelmühlen aus- 
wirken. 

Die gemäß § 5 des Getreidegesetzes errichtete 
Mühlenstelle habe ich mit der Vorbereitung 
entsprechender Maßnahmen beauftragt. 


Die von der Mühlenstelle im Entwurf vor- 
gelegte Verordnung über eine vorläufige Ver- 
mahl ungsregelung ist nach eingehender Prü- 
fung in wesentlichen Punkten abgeändert 
worden. Dieser Entwurf ist dem Verwaltungs- 
rat der Mühlenstelle zur weiteren Beschluß- 
fassung zurücküberwiesen worden. Er sieht 
vor, daß nicht 1/24, sondern 1/27 der Ver- 
mahlungsmenge des Vergleichszeitraumes zu- 
grunde gelegt wird. Hierbei wurde davon 
ausgegangen, daß ein gewisser Rückgang des 
Brotverbrauchs festzustellen ist und daß außer- 
dem eine ausreichende Menge zur besonderen 
Behandlung von Härtefällen und für die Ost- 
müllcrregelung zurückgestellt werden muß. 

Eine abschließende Beantwortung der Frage, 
welche Maßnahmen zum Schutz der Klein- 
und Mittelmülilen im Rahmen einer künftigen 
Vermahlungsregelung vorgesehen sind, ist erst 
möglich, wenn die zur Zeit noch schweben- 
den Verhandlungen zum Abschluß gekom- 
men sind. 

In Vertretung 

Dr, Sonnemann 
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